
Mi  26. Januar  18.30 h  „Ich tanze, was mich bewegt – Freude am LebendigSein“ | mit Gabriele Pechan
Fr  28. Januar  13–14 h  Orgel zu Mittag
So  30. Januar  11.30 h  Feministischer Gottesdienst | Thema: Spiritualität des Körpers: Salbung
So  30. Januar  15 h  StadtPilgerTour | Ev. Kirche St. Georg zu Aplerbeck |Aplerbeck

 januar

Di  01. März  19 h  Heilsames Berühren: sich selber die Hände auflegen 
Do  03. März  11 h  StadtPilgerTour zur Fastenzeit | Thema: Üben! Sieben Wochen ohne Stillstand
Do  03. März  18 h  Altarwandlung und Information zur Innensanierung der St. Petri-Kirche
Fr  04. März  13–14 h  Orgel zu Mittag 
Sa  05. März  11 h  St. Petri erleben | Kirchenführung zur Anbetung der Eucharistie im Altarretabel
Di  08. März  15 h  StadtPilgerTour zum Thema Geschlechtergerechtigkeit | Go for Gender
Di  08. März  18 h  Verschwundene Frauen in der Bibel | Anmeldung nur über Gleichstellungsbüro  www.dortmund.de/IFT2022
Fr  11. März  13–14 h  Orgel zu Mittag  
Fr  11. März  19 h  „RaumZeit“ – music for interior spaces | Members of Violet Quartet and Guests
Sa  12. März  15 h  StadtPilgerTour. Literatur | Glücksorte in Dortmund 
So  13. März  11 h  Familien-Gottesdienst | Ev. Kirchengemeinde St. Petri-Nicolai
So  13. März  14 h  „Und allem Anfang wohnt ein Zauber inne...“ | Tanz-Meditation
Di  15. März  18 h  „glauben&sinn“ | Seminar mit Bettina Przytulla
Fr  18. März  13–14 h  Orgel zu Mittag
So  20. März  14 h  StadtPilgerTour. Mit Gebärdensprache unterwegs | für Gehörlose
Di  22. März  18 h  „glauben&sinn“ | Seminar mit Bettina Przytulla
Fr  25. März  13–14 h  Orgel zu Mittag 
Fr  25. März  17.30 h  Konzert mit Ines Ringe, Akkordeon
Sa  26. März  11 h  StadtPilgerTour | Immanuelkirche in Dortmund-Marten I
So  27. März  11.30 h  Feministischer Gottesdienst | Thema: Spiritualität des Körpers: Trösten durch Berühren 
Di  29. März  18 h  „glauben&sinn“ | Seminar mit Bettina Przytulla

märz

februar
Mi  02. Februar  18.30 h  „Ich tanze, was mich bewegt – Freude am LebendigSein“ | mit Gabriele Pechan
Fr  03. Februar  11 h  StadtPilgerTour | Mit Stock und Hut rund um St. Petri
Fr  04. Februar  13–14 h  Orgel zu Mittag 
Sa  05. Februar  11 h  St. Petri erleben | Kirchenführung 
So  06. Februar  18 h  Universität predigt für die Stadt
Di  08. Februar  19 h  Heilsames Berühren: sich selber die Hände auflegen  
Mi  09. Februar  18.30 h  „Ich tanze, was mich bewegt – Freude am LebendigSein“ | mit Gabriele Pechan
Fr  11. Februar  13–14 h  Orgel zu Mittag 
Fr  11. Februar  17 h  StadtPilgerTour | Schwellenorte
So  13. Februar  11 h  Gottesdienst | Ev. Kirchengemeinde St. Petri-Nicolai
Do  17. Februar  18 h  Geh(t) doch! Wie man trotz Job zu Fuß von Dortmund nach Santiago de Compostela kommt. |
   Ein Vortrag mit praktischen Hinweisen
Fr  18. Februar  13–14 h  Orgel zu Mittag
Fr  18. Februar  17 h  „l(i)ebe deine stadt!“ | 9. Dortmunder Frauenmahl
So  20. Februar  11.30 h  StadtPilgerTour | Die griechisch-orthodoxe Kirche in Dortmund
Fr  25. Februar  13–14 h  Orgel zu Mittag 
So  27. Februar  11.30 h  Feministischer Gottesdienst | Thema: Spiritualität des Körpers: Tanz

K A L E N D E R

Liebe Freundinnen und Freunde von St. Petri,

der Petri-Altartisch mit aufgeschlagener Bibel. Ab und zu blättern Be-
sucherInnen der Offenen Kirche in diesem Buch. Einige interessieren 
sich, wie das heilige Buch der Christenheit aussieht; andere suchen 
bekannte Verse und Lebensgeschichten. Oft sind die Psalmen aufge-
schlagen, weil sie in der Mitte der Bibel stehen. In den nächsten Mo-
naten passt zu unserem Stadtkirchenprogramm, wenn die Altarbibel 
weiter hinten aufgeschlagen wird: 1. Brief des Paulus an die Gemein-
de in Korinth 6,19:  
„Wisst ihr nicht, dass euer Körper ein Tempel der heiligen Geistkraft 
ist, die in euch ist und die ihr von Gott erhalten habt?“ Die Feminis-
tischen Gottesdienste am letzten Sonntag im Monat werden sich mit 
der ‚Theologie des Körpers‘ beschäftigen. 
Herzliche Einladung dazu! 

Dazu passt das Angebot am Mittwoch „Ich tanze, was mich bewegt“. 
Darüber hinaus gibt es interessante Kirchenführungen und StadtPil-
gerTouren, das Frauenmahl im Februar, Konzerte und Informationen 
zur geplanten Innensanierung unserer Kirche. Die damit verbundene 
Schließung der Kirche ab Ostern wird uns andere Orte öffnen. Das ist 
jedoch nicht so langfristig planbar, so dass wir im Sommer kein ge-
drucktes 3-Monatsprogramm wie dieses haben werden. 
Wir informieren Sie per Newsletter (buero@stpetrido.de), in den 
Schaukästen an der Kirche und per WhatsApp 0176 836 933 19 .

Mit herzlichem Gruß vom Leitungsausschuss und dem Team St. Petri

Christel Schürmann, Pfarrerin

april
Fr  01. April  13–14 h  Orgel zu Mittag 
Sa  02. April  11 h  St. Petri erleben | Kirchenführung zur Architektur von St. Petri
Sa  02. April  14 h  StadtPilgerTour | Dortmund mit anderen Augen Sehen
Do  07. April  18.30 h  StadtPilgerTour | Immanuelkirche in Dortmund-Marten II
Fr  08. April  13–14 h  Orgel zu Mittag 
So  10. April  11 h  Gottesdienst | Ev. Kirchengemeinde St. Petri-Nicolai
Karwoche – Impulse zur Fußwaschung in der Offenen Kirche

P R O G R A M M
Fo

to
: S

t. 
Pe

tr
i

februar_bis_april 2022

Königswall

Br
in

kh
of

fs
tr

aß
e

U
ni

on
st

ra
ße

   
 M

öl
le

rs
tr

aß
eLange Stra

ße

Burgwall
Schwanenw

all

Freistuhl

Katharinenstr.

Hansastraße

Westenhellweg

Kampstraße

Rheinische Str.

Brüderweg

Ostenhellweg

Ha
ns

as
tr

aß
e

Südwall

Hoher Wall
Hiltropwall

Ostw
all

W
ei

ße
nb

ur
ge

r S
tr

.
He

ili
ge

r W
eg

Kl
ep

pi
ng

st
ra

ße
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HBF

ev_stadtkirche_st_petri
www.stpetridortmund.de
westenhellweg_petrikirchhof
nähe_hbf
44137_dortmund

stadtkirchenbüro 
birgit_mattern
buero@stpetrido.de
mo_bis_fr_9 _bis_ 13 h
petrikirchhof_7
44137_Dortmund
T_0231_721 41 73

pfarrerin christel_schürmann 
c.schuermann@stpetrido.de
T_017640396702

pfarrerin christine_jürgens 
c.juergens@stpetrido.de
T_ 02309_6229526

küster miltiadis_pataridis
kuester@stpetrido.de
T_0162_9176057

projektleiterin StadtPilgerTouren
dr._johanna_beate_lohff 
StadtPilgerTouren@stpetrido.de
T_ 0176_36207098

Gern schicken wir Ihnen regelmäßig Informationen. Melden Sie sich per Mail oder telefonisch bei uns. Bitte teilen Sie uns Adressänderungen mit.
Die Arbeit an St. Petri lebt auch von Ihren Spenden! Konto: Evangelischer Kirchenkreis, IBAN: DE68 4405 0199 0001 0678 42
Verwendungszweck: Arbeit an St. Petri 
Das denkmalgeschützte Bauwerk St. Petri benötigt Unterstützung! Konto: Sparkasse Dortmund, IBAN: DE32 4405 0199 0001 1722 80
Verwendungszweck: „Petrikirche“ oder „Goldenes Wunder St. Petri“
(Spendenbescheinigungen sind in allen Fällen möglich!)

öffnungszeiten_der_kirche: di_bis_ fr_11_bis_17 h und sa_10_bis_16 h

Gelegentliche Impulse und Infos per WhatsApp



 M E D I T A T I O N und H E I L U N G  

„Ich tanze, was mich bewegt – Freude am LebendigSein“
Mittwoch | 26. Januar, 2. und 9. Februar 22 | 18.30–20.45 h 
mit Gabriele Pechan, Tanztherapeutin, kreative Traumatherapeutin
Sehnen, Suchen, Entdecken und Finden: Wie möchte sich mein 
Körper bewegen, was will einen Ausdruck finden, einen Raum, 
was will gesehen werden und erlaubt? Im Tanz verbinden wir uns 
mit unserer ganz eigenen Bewegung, spüren nach und erfahren 
Resonanz. Wir sind im Werden im Tanz, schöpfen neue Kraft, 
finden den Boden unter den Füßen, bringen ins Fließen, was fest 
war, begegnen uns mit Wohlwollen und finden die Freude des 
Lebendig-Seins. Ich tanze, was mich bewegt.
Teilnahmebeitrag: 15 € pro Abend, 3 Abende: 40 €. Anmeldung im Büro St. Petri

Heilsames Berühren – Handauflegen bei sich selbst
Dienstag | 8. Februar und 1. März 22 | 19–19.45 h
Heilsames Berühren durch Handauflegen ist eine alte ganzheitli-
che Heilweise, die in verschiedenen Traditionen zu finden ist. 
Die Tradition des Handauflegens kann auch bei sich selbst ange-
wendet werden. Den Alltag einmal anhalten und sich selbst Zeit 
und Aufmerksamkeit schenken, in Verbindung mit einfachen 
Elementen von Körperübungen, Stille, Gebet und dem achtsamen 
Berühren. Sie müssen beim Handauflegen nichts „machen“, son-
dern können geschehen lassen: Im Vertrauen darauf, dass göttli-
che heilsame Kräfte wirken.
Das erfahrene Handauflegen-Team von St. Petri gestaltet diesen 
meditativen Abend, gibt Ihnen Anleitung für das Handauflegen 
bei sich selbst und führt Sie achtsam durch den Abend.

„Und allem Anfang wohnt ein Zauber inne...” (Hesse)
Tanz-Meditation
Sonntag | 13. März 22 | 14–18 h
Leitung: Chadigah M. Kissel, Lehrerin für Tanz-Meditation, Yoga 
und Meditation des Sufi-Ordens TAS, LebensWegBegleiterin, Bonn
Ruhige zentrierende und heitere, explosive Kreistänze aus unter-
schiedlichen Kulturen lassen den Körper tanzen und die Einheit 
von Körper und Seele erspüren.
Teilnahmebeitrag: 25/20 €. Anmeldung im Büro St. Petri

GESPRÄCHSANGEBOT
Sein eigenes Leben erzählen
Angebot zum persönlichen Gespräch über die eigene Lebensgeschich- 
te mit Pfarrer i.R. Ulrich Wirth, ehemals Krankenhausseelsorger 
und Leiter der Telefonseelsorge Dortmund.
Kontaktaufnahme und nähere Informationen unter T. 0231-515286

februar_bis_april 2022

 GOTTESDIENSTE

Feministische Stadtkirchengottesdienste
am letzten Sonntag im Monat 

Spiritualität des Körpers: Salbung
Sonntag | 30. Januar 22 | 11.30 h
Predigt: Ulrike Böhmer, Team Handauflegen
Liturgie: Christine Jürgens, Pfarrerin St. Petri

Spiritualität des Körpers: Tanz 
Sonntag | 27. Februar 22 | 11.30 h
Liturgie: Thomas Grebe, Pfarrer; Predigt: Pia Wick, Christliches Yoga

Spiritualität des Körpers: Trösten durch Berühren
Sonntag | 27. März 22 | 11.30 h
Liturgie: Thomas Grebe, Pfarrer; Predigt: A. Segl-Johannsen

Musik: Ludwig Kaiser und Manfred Grob, Orgel; Dr. Maik Hester 
und Stefanie Schulte-Hoffmann, Akkordeon

Universität predigt für die Stadt
Sonntag | 6. Februar 22 | 18 h
PredigerInnen und Studierende der Universität Dortmund laden 
öffentlich ein zum Gottesdienst. Nähere Infos finden Sie unter 
www.esg-dortmund.de

Gottesdienste, Veranstaltungen, Informationen der St. Petri-
Nicolai Kirchengemeinde unter www.petri-nicolai.de

 SEMINAR – VORTRAG – LESUNG

Geh(t) doch! Wie man trotz Job zu Fuß von Dortmund nach 
Santiago de Compostela kommt.
Ein Vortrag mit praktischen Hinweisen
Donnerstag | 17. Februar 22 | 18–19.30 h 
Nähere Infos siehe unter www.stpetrido.de/StadtPilgerTouren

Verschwundene Frauen in der Bibel
Dienstag | 8. März 22 | 18–19.30 h
Leitung: Christel Schürmann, Pfarrerin
Ein feministisch-theologischer Minikurs im Rahmen des Inter- 
nationalen Frauentages im Dortmunder U
Nähere Infos unter www. gleichstellungsbuero.dortmund.de, Anmeldung über: 
www.dortmund.de/IFT2022

„glauben&sinn“
Dienstag | 15., 22. und 29. März 22 | 18–19.30 h
mit Bettina Przytulla, Theologin und Mediatorin mit Erfahrungen 
im Bereich Kirche und Freie Wirtschaft
Miteinander über Gott und das eigene Leben ins Gespräch kom-
men – dazu laden drei Seminarabende im März ein. Sie verbinden 
Aspekte der Beziehung zu Gott mit biblischen Gedanken und Impulsen 
aus christlicher Tradition. Ziel dabei ist, die eigene Bindung zu Gott 
zu überdenken, zu klären – vielleicht zu stärken. Die Abende sind  
methodisch vielfältig angelegt und können einzeln besucht werden. 
Ohne Gebühr, Anmeldung: buero@stpetrido.de

 KONZERTE

„RaumZeit” – music for interior spaces
Members of Violet Quartet and Guests
Freitag | 11. März 22 | 19 h 
In der RaumZeit Stunde spielen Mitglieder des Violet Quartets mit 
ihren E-Geigen mal alleine, mal mit Gast, immer steht der Raum 
im Mittelpunkt und das ‚Hier und Jetzt‘. Es entsteht ein spontaner 
‚violet room’, der den Kirchenraum musikalisch ausleuchtet und in 
Szene setzt. Eintritt frei, Spende erbeten

Musik auf dem Konzert-Akkordeon mit Ines Ringe
Freitag | 25. März 22 | 17.30 h
Werke aus unterschiedlichen Epochen und Ländern werden teils 
virtuos, teils verspielt, teils melancholisch dargeboten. Neben Svend 
Aaquist, Johann-Sebastian Bach, Padre Antonio Soler ist auch eine 
Uraufführung der Komponistin Eunshin Jung aus Süd-Korea geplant.
Eintritt frei, Spende erbeten

Orgel zu Mittag in St. Petri
freitags 13–14 h lädt die offene Stadtkirche zu einer musikalischen 
Mittagspause ein.

 ST.  PETRI  ERLEBEN – OFFENE KIRCHE –  ALTAR

IMPULSE IN DER OFFENEN KIRCHE
St. Petri wird tagsüber von vielen Menschen besucht. Ruhe fin-
den – eine Kerze anzünden – das Goldene Wunder bestaunen – 
Gott und Welt auf sich wirken lassen – gehört für viele zu einem 
Besuch in der Dortmunder City dazu. Gelegentlich gestalten wir 
zusätzliche Impulse, die von EinzelbesucherInnen und manchmal 
auch Gruppen gern angenommen werden.

8.–17. Februar | Pilgern in der Kirche
Anregungen zur spirituellen Kirchenbesichtigung 
in St. Petri. Anregungen, die Kunstgegenstände 
in St. Petri mit geistlichen Augen zu sehen.

1.–9. März | Zukunftsplan Hoffnung 
Bilder, Musik zum Weltgebetstag aus 
England, Wales und Nordirland

5.–16. April | Impulse zur Fußwaschung
„…damit auch ihr füreinander tut,  
was ich für euch getan habe...“ 
Lassen Sie Gedanken zur Hingabe und des Empfangens auf sich 
wirken. Tun Sie Ihren Füßen etwas Gutes.

KIRCHENFÜHRUNGEN
St. Petri erleben am 1. Samstag im Monat
5. Februar | 5. März Anbetung der Eucharistie im Altarretabel 
2. April 22 Raumarchitektur der Petrikirche 
jeweils 11 h mit dem kirchenpädagogischen Team an St. Petri
Spende erbeten

Altarwandlung und Informationen zur Innensanierung 
der St. Petri-Kirche
Donnerstag | 3. März 22 | 18 h

F R A U E N M A H L

„l(i)ebe deine stadt!” | 9. Dortmunder Frauenmahl 
(noch wenige Plätze frei)
Essen, reden, inspirieren, Musik, genießen.
Freitag | 18. Februar 22 |17–20 h
Frauen treffen sich zu einem Mahl in der Ev. Stadt- 
kirche St. Petri. Dabei gibt es Tischreden von Frauen  
und Fraueninitiativen in Dortmund aus sehr unter- 
schiedlichen Bereichen. Was alle eint: Sie l(i)eben  
Dortmund!
Elisabeth Brenker, gleichstellungspolitisches Engagement in 
Ehrenamt, Beruf und Politik 
Julia Mohr, Frau Lose, Unverpackt einkaufen in Dortmund
Birgit Pohlmann, Moderatorin und Entwicklerin von Wohnprojekten
Espérance Mirindi, Anwältin aus der DR Kongo, Diakonie Dortmund
Adelia Putri, Theologin aus Indonesien, Internationale Lydiagemeinde 
Dortmund
Musik: Duo Aciano; Moderation: Andrea Blome
Teilnahmebeitrag: 28 €, Anmeldung: buero@stpetrido.de, T. 0231.7214173

 I N N E N S A N I E R U N G  S T .  P E T R I

55 Jahre alt ist die Beleuchtung und auch der 
letzte Innenanstrich der Petrikirche ist mittler- 
weile über 40 Jahre her. Es wird Zeit, zu reno- 
vieren, um den Freundinnen und Freunden  
von St. Petri, der Stadtgesellschaft und den 
Dortmunder Gästen ein ansprechendes „Will- 
kommen in der Ev. Kirche in Dortmund“ 
zu bieten. Der Evangelische Kirchenkreis 
Dortmund hat das Architekturbüro 
Spital-Frenking + Schwarz, Dortmund und die Lichtdesign-Firma  
lightmosphere aus Soest beauftragt, gemeinsam mit den Denkmal- 
behörden Münster und Dortmund, dem Baureferat der Ev. Kirche 
von Westfalen in enger Abstimmung mit den Verantwortlichen der  
Stadtkirchenarbeit ein Konzept zu entwickeln, das der besonderen 
Nutzung der Kirche als spiritueller Raum, als Raum für Veranstal- 
tungen und als einladende Offene Kirche gerecht wird. Nach zwei- 
jähriger Planung kann die Innenrenovierung nun in Angriff genom-
men werden. Dazu wird Anfang März das Goldene Wunder verpackt  
und geschützt, im April folgt der Schutz der Orgel, der historischen  
Figuren, dann das Ausräumen der Kirche. Die Innenrenovierungs- 
arbeiten werden ca. 7 Monate dauern; St. Petri wird dazu ab Ostern  
komplett geschlossen. 
Wir hoffen, dann in der wunderschön neu sanierten Kirche 
Advent feiern zu können. Während der Schließung bieten wir ein 
Stadtkirchenprogramm in anderer Form an.
Gern informieren wir genauer: zu einer internen Informations- 
veranstaltung für Mitarbeitende wird per Mail eingeladen. 
Am Donnerstag, 3. März werden wir um 18 h öffentlich das Altar- 
retabel einklappen und über die geplante Sanierung informieren. 
Herzlich Willkommen!
Christel Schürmann, Stadtkirchenpfarrerin und 
Heike Proske, Superintendentin Ev. Kirchenkreis Dortmund

 StadtPi lgerTouren.
 DORTMUND MIT ANDEREN AUGEN SEHEN

Hier finden Sie eine Auswahl aus dem 
Angebot der StadtPilgerTouren. Die vollstän- 
dige Terminübersicht finden Sie auf der Home- 
page www.stpetrido.de sowie im Programm des 
Ev. Bildungswerkes Dortmund www.bwdo.de 
verzeichnet. Buchungen per Email an 
stadtpilgertouren@stpetrido.de oder über  
das Ev. Bildungswerk Dortmund.

Mit Stock und Hut rund um St. Petri
Für Menschen mit Rollator und solche, die nicht weit laufen wollen
Donnerstag | 3. Februar 22 | 11–12.30 h
Gebühr: 10 €

Schwellenorte. Eine spirituelle StadtPilgerTour
Freitag | 11. Februar 22 | 17–18.30 h 
Gebühr: 10 €

Geh(t) doch! Wie man trotz Job zu Fuß von 
Dortmund nach Santiago de Compostela 
kommt
Ein Vortrag mit praktischen Hinweisen 
Donnerstag | 17. Februar 22 | 18–19.30 h 
Leitung: Christel Botterbusch
Gebühr: 5 € 

Die griechische-orthodoxe Kirche in Dortmund
Die Ausstattung und ihre Bedeutung
Sonntag | 20. Februar 22 |11.30–13 h 
Gebühr: kostenlos, Anmeldung erforderlich

„Üben! Sieben Wochen ohne Stillstand”
Eine StadtPilgerTour zur Fastenzeit
Donnerstag | 3. März 22 | 11–12.30 h
Gebühr: 10 €

Go for Gender Justice. Eine StadtPilgerTour durch Dortmund 
zum Thema Geschlechtergerechtigkeit
Dienstag | 8. März 22 | 15–16.30 h 
Ort: Dortmunder U – Zentrum für Kunst und Kreativität, Foyer
Anmeldung über www.dortmund.de/IFT2022

Glücksorte in Dortmund 
Eine StadtPilgerTour mit Autor:innen des beliebten Stadtführers
Samstag | 12. März 22 | 15–16.30 h
Gebühr: 10 €

Rund um St. Petri. Mit Gebärdensprache unterwegs
Ein Angebot für Gehörlose
Sonntag | 20. März 22 | 14–15.30 h
Gebühr: 5 €

Dortmund mit anderen Augen sehen
StadtPilgerTour durch die Dortmunder City
Samstag | 2. April 22 | 14–17.30 h 
Gebühr: 12 €


